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	Von Gottes Gnaden Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Weilen Wir auß bewegenden Ursachen ... resolviret, daß, gleich wie bereits wegen derer Frantzösischen in Unsern Landen befindlichen der Evangelisch-Reformirten Religion zugethanen Candidatorum Theologiae, durch ein expresses Reglement vom 13. Novembr. 1736 geschehen ... keine Candidatus Theologiae, ... welcher nicht das Fünff und zwantzigste Jahr zurück geleget, ... zum würklichen Predigt-Ambt befordert werden sollen ...
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